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mtdjitgften Sraltanben finb: Seötling^fjrüfungen pro 1896,
©ubbention ber fèanbtoerferfchule für bie ßanbeSaüSfteEung
in ®enf, Sefpredjung ber ©enfer Sraïtanben, S5iSfufftoit
über ein neue? îantonaleS ©emerbegefep, SerufSgenoffen»
fdjafien 2C.

Setfdjie&eneS.
Sec ©tabtrat bon Süridjj hat alê ©erûftîontrotteure

3immerpolier ©buarb ©ungerbüljler unb Maurerpolier Sohann
Shuts probiforifdj gewählt.

Sewer Sbentec. Am l. Sunt bat fidfj bie Aftten=@e=

feEfchaft für ben Sfjeaterumbau beftnltio fpnftitutert. Stehen

beut bon ber ©emeinbe angebotenen Sauterrain int Werte
bon 160,000 gr. tourbe ein ißribatafttenfapital im gleitben
Söetrage geseidjnet unb baburdb ber Sau gefidjert.

See Setner Segierungörat eröffnet eine S"iSbemerbung
unter fdbtoeigerifdhen ober in ber ©djmeis niebergelaffenen
Malern behufs ©rlangung bon ©fisjen für AuSfchmücfiing
b e § © r o i r a t § f a a I e S m i 1 303 a n b g e m ä I b e n, beren

©toff ber bernifdjen ©efdjidjte entnommen ift. SaS Scei§=
geridbt beftebt auS ben Herren fReaierungSrat ©obat, Ardbiteft
Srobft, Kunftmaler Anfer, Srofeffor Auer, Ardjitelt ©tettler,
Kunftmaler ©tücMberger unb Kunftmaler Stöbert.

Sînfetnen ont ©ottharB. ®er SunbeSrat fafjt ben Sau
Stoeier Kafernen tm Urferentbal inS Auge. ©tne griebeüS»
ïaferne in Anbermatt für Unterbringung ber Etefruten» unb

WieberholungSfurfe unb in Serbtnbung mit Wohnräumen für
geftungSbeamte. ©obann eine Kafeme auf gort Süöl für
geftungSmadjen unb gefiungSartiEerie in Sübl unb Samberg.
Siefe lebte Kafente ift auch beftimmt, als Abfdölufj ber ©türm«
freiljettSbauten gegen bie ©cpöEenen hin p bienen. ©efamt»
ïoftenïrebtt 1,750,000 gr., bie auf bret 3apre inS Subget
SU Perteilen mären.

Sûê Souett mirb in 3"f«nft teurer fein. Swonsig
SaSler Saugefcbäfte bringen s«t Öffentlichen Kenntnis, bafj
fte fith genötigt fehen, in Anbetracht ber erhöhten Arbeits»
löhne unb ber erhöhten greife für bie ^Rohmaterialien, fomie
bureb ©rhöhung ber UnfaEPerfidjerungSpramten ihre bisherigen
SreiSanfäpe su erhöhen. @S ift bemnath ein neuer ÜRormal»

tarif für Bimmermeifter, geltenb Pom 1. Sanuar 1896 an,
ausgearbeitet morben, in meldjem fotoohl bte ßöhne als auch

bie Materialpreife entfpredfjenb erhöht morben finb.

See Sau her ©ifeitBahnBrittfe Bei ©gliSau nimmt
gegenmärtig einen rafdjén gortgang. ©S finb über 400 Sir«

beiter befdjäftigt. ©ingeine fßfetier finb febon s« ga«S he«

trä<fhtlidf»er fgöpe oorgerüeft. Stuf bem Itnfen Stheinufer ift
ber größte Seil beS SiabufteS bis su ben abfdjltefsenben
fèauptpfeilern beinahe PoHenbet, fo bajj ber MatertaltranSpprt
Pom Sahnhof nadj ber Saufteile auf ber neuen ßinie ftatt«
finben !ann. Mitten im fRhein mirb gegenmärtig ein hoher
hölserner §ülf2pfetler errietet, meldjer bte Montierung ber

neuen ©ifenbahnbrüefe ermöglichen foil. Serfelbe ruht auf
Sahlreidien fßföhlen. Sie hoch über ber Shalfohle ficb hin»
Stehenben ftarïen ©erüftungen geben eine Ahnung babon, mie
piet noch su thun bleibt. An ber ©teile, mo ber Sahnhof
§üntmangen=Whl hinïommen foH, finben fidj mette gelber
bon behäuenen nnb unbehauenen ßügernlaUfteinen unb ©ranit.
Ser sientlich hohe Sahnbamm gegen fRafs hin ift beinahe
PoEenbet. SaS fRtefenmerï bietet gerabe in ber gegenmärttgen
Sauperiobe für ßaten unb Sauîunbige biet SntereffanteS unb
eS ftrömen baljer namentlich an ©onntagen ganse Scharen
herbei, um fidj baSfelbe ansufehen. Sa bas liebliche ©tabtdjen
am Schein auch fonft einen beliebten SluSflugSpunft btlbei,
jo ift nicht baran su smeifeln, bafj baSfelbe ben gansen ©ommer
ijtnburdj bis in ben ©pätheröft hinein ein mahrer WaEfaprtS«
ort für bie Ausflügler bon ©tabt unb ßanb merbe.

8ftïdjerif«he gifchjuchtanfialt äöangen. Ser sürdjer.
fRegierungSrat hat ben Mühlegemerb Wangen, beffert Wohn«

hauS beîanntlidj abgebrannt ift, angefauft, um barauf eine

eigene, rationell auSgeftattete gifchsudjtanftalt sn erfteHen.
Ser Drt hat reichliches DueEmaffer unb sur Siegenfehaft
gehört ein Sanalgebtet, in bem fi<h goreHen aufhalten, éauf»
preis für ©d&eune, Sanalgebiet unb 7 Sucharten WieS« unb
©treulanb 20,000 gr., mosu noch 23,000 gr. für Umbauten
nötig finb.

Crématorium Safel. Ser SaSler ©rofee 3tat bewilligte
einen Prebet bon gr. 82,300 für ben Sau eines Krematoriums.

gorifdjritt im Srirolmotoreubau. Ser fachmänuifche
Serichterftatter beS Wintertljurer „ßanbboten" an ber ßanbeS«

auSftellung in ©enf fdhreibt fpesieE über ben bafelbft aus«

gefteüten Motor ber girma Sädhtolb u. ©ie. in ©tedf6orn:
„©inen beachtenSmerten gortfdjritt für bie fßetrolmotoren
hat bie girma Sädhtolb u. ©ie. in ©tedborn oermtrïlidjt
burch ihr« Slntriebfurbel, welche automatifdh fich auSlöft,
menn bie ©pplojionen anfangen rafdh fich P folgen, moburch
bie mit bem Sngangfehen bisher immerhin Perbunbene

©efaljr befeitigt erfcheint. Ser Serd&tolb'fdhe Motor fdjeint
mir überhaupt burdh äufjerfte ©infadhhett, SiEigfeit unb
grofee Kraftletftung in lleinen Solumen fidh befonberS aus«

SUjeichnen."

gaBriîBranB. Sn ber ÜRadjt Pom 8./9. Suni brannte
bie neue, über 100 Arbeiter befdjaftigenbe Mafdjinenfabrtï
beS §errn ®. Saum in fRorfchach bei heftigem göljn«
fturme PoEftätibig ab.

gut Bie Wutûdjïoneïtion (©dhaffh.) finb infolge beS

IpodhmafferS Pom 8. Mars 1896 meitere ^Reparaturen, Ser«

ftärfungen unb ©rgänsungen nötig gemorben. Ser Soran«
fdhlag für bie Arbeiten tnïlufioe bie neu proje!tierten mit
11,700 gr. beträgt 54,200 gr.

Sampffäge MaEerap. ©S richtete lepte Woche §err
houmarb eine neue Sampffäge in ber Stäpe beS SaljnhofeS
auf.

SßafferPetforgung SuipS (©t. ©aEen). $err Sngenieur
Kürfteiner in @t. ©aEen hat im Auftrage eines Snitiatib«
ïomiteeS einen Sinn hiefür ausgearbeitet, nadjbem Srof- ^eim
bte geologtfdjen Serhältniffe Elargelegt hatte, fèerr Kürfteiner
fdhäpt baS in ber Alp Walfdjül su geminnenbe Wafferquantum
auf 1500 Minutenliter, baS aber mit guhülfenahme mehrerer
QueEen leicht auf 1800 Minutenliter bet ïleinftem Waffer»
ftanbe gefteigert merben fann. Sie ßeitung mürbe 57a bis
6 Kilometer lang unb fäme baS auf 500 Kubifmeter Snhalt
berechnete SeferPoir auf ben ©onnenberg,. füblidh Altenborf,
SU flehen. Snfolge ber hohen ßage ber OueEen (ca. 600
Meter ü. M.) îônnten nicht nur öffentliche Srunnen, §auS«
leitungen, §l)branten erfteEt, fonbern eS ïônnte auch baS

natürliche ©efäEe nupbringenb angemenbet tperben. ®r. Kür«
fteiner berechnet bie für ©emerbe, eleftrifche Seleuchtung 2C.

SU geminnenbe Kraft auf mtnbeftenS 85 Sfäbe ; ber ©efamt»
foftenPoranfchlag für biefeS Srofeït lautet auf gr. 168,000.

SBaffetPetfPtßung Obecusmil. Sn aEen größeren Drt«
fdhaften gilt gegenmärtig bie S^ole : „Wafferperforgung".
Sorlepten ©onntag hat nun bie Sorfgenoffen»SerfammIun|
Dberusmtl gleichfalls ben ehrenooEeu Sefchlufs gefaxt, eine

Wafferperforgung mit ^pbrantenanlage im KoftenPoranfchlag
pon gr. 110,000 su erfteEen. Ser Wafferlteferant ift ber

Kapf bei Stfadjt.
äßafferPerforgung grutigen. Sn grutigen hahen Porige

Woche bie Arbeiten für bie neue Wafferperforgung begonnen.
Sie ganse ßeitung mirb eine ßange bon annähernb 4000
Meter erhalten, Sas Werï mirb oon ben ©rbauern,
Aemmer unb Werren fo angelegt, bafj ll'/a Atmofphären
Srudtraft unb 6 Atmofphären ©egeribruet gemonnen tperben.

SSafferitetfotBUtlfl Sothrift. Unter biefer girma hat
fich eine ©efeEfdjaft gegrünbet, melche fRothrift mit Srin!«
maffer unb jQpbranteu berforgen tpiE. Sßräfibent ift §r.
Arnolb fRüegger.
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wichtigsten Traktanden sind: LehrlinMrüfungen pro 1896,
Subvention der Handwerkerschule für die Landesausstellung
in Genf, Besprechung der Genfer Traktanden, Diskussion
über ein neues kantonales Gewerbegesetz, Berufsgenossen-
schaften zc.

Verschiedenes.

Der Stadtrat von Zürich hat als Gerüstkontrolleure
Zimmerpolier Eduard Hungerbühler und Maurerpolier Johann
Kunz provisorisch gewählt.

Berner Theater. Am 1. Juni hat sich die Aktien-Ge-
sellschaft für den Theaterumbau definitiv konstituiert. Neben
dem von der Gemeinde angebotenen Bauterrain im Werte
von 16v,0vj) Fr. wurde ein Privatakttenkapital im gleichen
Betrage gezeichnet und dadurch der Bau gesichert.

Der Berner Regierungsrat eröffnet eine Preisbewerbung
unter schweizerischen oder in der Schweiz niedergelassenen
Malern behufs Erlangung von Skizzen für Ausschmückung
d e s G r o ß r a t s sa a l e s m i t W a n d g e m ä l d e n, deren

Stoff der bernischen Geschichte entnommen ist. Das Preis-
gericht besteht aus den Herren Reaierungsrat Gobat, Architekt
Probst, Kunstmaler Anker, Professor Amr, Architekt Stettler,
Kunstmaler Stückelberger und Kunstmaler Robert.

Kasernen am Gotthard. Der Bundesrat faßt den Bau
zweier Kasernen im Urserenthal ins Auge. Eine Friedens-
kaserne in Andermatt für Unterbringung der Rekruten- und

Wiederholungskurse und in Verbindung mit Wohnräumen für
Festungsbeamte. Sodann eine Kaserne auf Fort Bühl für
Festungswachen und Festungsartillerie in Bühl und Bätzberg.
Diese letzte Kaserne ist auch bestimmt, als Abschluß der Sturm-
freiheitsbauten gegen die Schöllenen hin zu dienen. Gesamt-
kostenkredit 1,756,666 Fr., die auf drei Jahre ins Budget
zu verteilen wären.

Das Bauen wird in Zukunft teurer sein. Zwanzig
Basler Baugeschäfte bringen zur öffentlichen Kenntnis, daß
sie sich genötigt sehen, in Anbetracht der erhöhten Arbeits-
löhne und der erhöhten Preise für die Rohmaterialien, sowie
durch Erhöhung der Unfallversicherungsprämien ihre bisherigen
Preisansätze zu erhöhen. Es ist demnach ein neuer Normal-
tarif für Zimmermeister, geltend vom 1. Januar 1896 an,
ausgearbeitet worden, in welchem sowohl die Löhne als auch

die Materialpreise entsprechend erhöht worden sind.

Der Bau der Eisenbahnbrücke bei Eglisau nimmt
gegenwärtig einen raschen Fortgang. Es sind über 466 Ar-
bester beschäftigt. Einzelne Pfeiler sind schon zu ganz be-

trächtlicher Höhe vorgerückt. Auf dem linken Rheinufer ist
der größte Teil des Viaduktes bis zu den abschließenden

Hauptpfeilern beinahe vollendet, so daß der Materialtransport
vom Bahnhof nach der Baustelle auf der neuen Linie statt-
finden kann. Mitten im Rhein wird gegenwärtig ein hoher
hölzerner Hülfspfeiler errichtet, welcher die Montierung der

neuen Eisenbahnbrücke ermöglichen soll. Derselbe ruht auf
zahlreichen Pfählen. Die hoch über der Thalsohle sich hin-
ziehenden starken Gerüstungen geben eine Ahnung davon, wie
viel noch zu thun bleibt. An der Stelle, wo der Bahnhof
Hüntwangen-Wyl hinkommen soll, finden sich weite Felder
von behäuenen nnd unbehauenen Lägernkalksteinen und Granit.
Der ziemlich hohe Bahndamm gegen Rafz hin ist beinahe
vollendet. Das Riesenwerk bietet gerade in der gegenwärtigen
Bauperiode für Laien und Baukundige viel Interessantes und
es strömen daher namentlich an Sonntagen ganze Scharen
herbei, um sich dasselbe anzusehen. Da das liebliche Städtchen
am Rhein auch sonst einen beliebten Ausflugspunkt bildet,

.so ist nicht daran zu zweifeln, daß dasselbe den ganzen Sommer
hindurch bis in den Spätherbst hinein ein wahrer Wallfahrts-
ort für die Ausflügler von Stadt und Land werde.

Zürcherische Fischzuchtanstalt Wangen. Der zürcher.

Regierungsrat hat den Mühlegewerb Wangen, dessen Wohn-

Haus bekanntlich abgebrannt ist, angekauft, um darauf eine

eigene, rationell ausgestattete Fischzuchtanstalt zu erstellen.
Der Ort bat reichliches Quellwasser und zur Liegenschaft
gehört ein Kanalgebiet, in dem sich Forellen aufhalten. Kauf-
preis für Scheune, Kanalgebiet und 7 Jucharten Wies- und
Streuland 26,666 Fr., wozu noch 23,666 Fr. für Umbauten
nötig find.

Krematorium Basel. Der Basler Große Rat bewilligte
einen Kredit von Fr. 82,366 für den Bau eines Krematoriums.

Fortschritt im Petrolmotorenbau. Der fachmännische
Berichterstatter des Winterthurer „Landboten" an der Landes-
ausstellung in Genf schreibt speziell über den daselbst aus-
gestellten Motor der Firma Bächtold u. Cie. in Steckborn:
„Einen beachtenswerien Fortschritt für die Petrolmotoren
hat die Firma Bächtold u. Cie. in Steckborn verwirklicht
durch ihre Antriebkurbel, welche automatisch sich auslöst,
wenn die Explosionen anfangen rasch sich zu folgen, wodurch
die mit dem Ingangsetzen bisher immerhin verbundene

Gefahr beseitigt erscheint. Der Berchtold'sche Motor scheint

mir überhaupt durch äußerste Einfachheit, Billigkeit und
große Kraftleistung in kleinen Volumen sich besonders aus-
zuzeichnen."

Fabrikbrand. In der Nacht vom 8./9. Juni brannte
die neue, über 166 Arbeiter beschäftigende Maschinenfabrik
des Herrn G. Baum in Rorschach bei heftigem Föhn-
stürme vollständig ab.

Für die Wutachkorrektion (Schaffh.) sind infolge des

Hochwasfers vom 8. März 1896 weitere Reparaturen, Ver-
ftärkungen und Ergänzungen nötig geworden. Der Voran-
schlag für die Arbeiten inklusive die neu projektierten mit
11,766 Fr. beträgt 54,266 Fr.

Dampssäge Malleray. Es richtete letzte Woche Herr
Houmard eine neue Dampfsäge in der Nähe des Bahnhofes
auf.

Wasserversorgung Buchs (St. Gallen). Herr Ingenieur
Kürsteiner in St. Gallen hat im Auftrage eines Initiativ-
komitees einen Plan hiefür ausgearbeitet, nachdem Prof. Heim
die geologischen Verhältnisse klargelegt hatte. Herr Kürsteiner
schätzt das in der Alp Malschül zu gewinnende Wasserquantum
auf 1566 Minutenliter, das aber mit Zuhülfenahme mehrerer
Quellen leicht auf 1866 Minutenliter bei kleinstem Wasser-
stände gesteigert werden kann. Die Leitung würde 5^/z bis
6 Kilometer lang und käme das auf 566 Kubikmeter Inhalt
berechnete Reservoir auf den Sonnenberg, südlich Altendorf,
zu stehen. Infolge der hohen Lage der Quellen (ca. 666
Meter ü. M.) könnten nicht nur öffentliche Brunnen, Haus-
leitungen, Hydranten erstellt, fondern es könnte auch das
natürliche Gefälle nutzbringend angewendet werden. Hr. Kür-
steiner berechnet die für Gewerbe, elektrische Beleuchtung zc.

zu gewinnende Kraft auf mindestens 85 Pferde; der Gesamt-
kostenvoranschlag für dieses Projekt lautet auf Fr. 168,666.

Wasserversorgung Oberuzwil. In allen größeren Ort-
schaften gilt gegenwärtig die Parole: „Wasserversorgung".
Vorletzten Sonntag hat nun die Dorfgenossen-Versammlung
Oberuzwil gleichfalls den ehrenvollen Beschluß gefaßt, eine

Wasserversorgung mit Hydrantenanlage im Kostenvoranschlag
von Fr. 116,666 zu erstellen. Der Wasserlieferant ist der

Kapf bei Bisacht.

Wasserversorgung Frutigen. In Frutigen haben vorige
Woche die Arbeiten für die neue Wasserversorgung begonnen.
Die ganze Leitung wird eine Länge von annähernd 4666
Meter erhalten. Das Werk wird von den Erbauern, HH.
Aemmer und Werren so angelegt, daß 11^'z Atmosphären
Druckkraft und 6 Atmosphären Gegendruck gewonnen werden.

Wasserversorgung Rothrist. Unter dieser Firma hat
sich eine Gesellschaft gegründet, welche Rothrtst mit Trink-
Wasser und Hydranten versorgen will. Präsident ist Hr.
Arnold Rüegger.
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§at Wûê! Stt einer ©djufflaffe in 3«ric6 fombiniert
ein @c£)üle: an§ ben 0pri($Wörtem : „$riib übt fic£), Wer
ein 2Jîeifter werben will" unb „2Ba3 ein §äc£ct)en werben
wiK, ïriimmt ftcfj bei 3^i±en", baS neue 2Bort: „2Ber ein
redjt^r et fi er werben will, frümmt ft dö bei
Reiten."

Jto kr Ifraris - Jur Mr Jîrarfë.
iÇtosc».

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören CKaufsgesuche eto.ï wolle man 50 Cts.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

204. 38o ïamt matt fog. ©bamotte»Kaminrobr bestehen, mit
einer Stdjtöffnung »Ott 20—26 cm, ooat ober oieredig, mit abge«
rnnbeten ©den

205. SBer ift Sieferant üon ben patentierten ©djirmfiänbent
mit gebern?

206. 'SBer liefert bie Sßatent»©efjrttng?sangen, Str. 54,642,
Seutfcbeg Keidjgpatent

207. SBer liefert §o!sgrtffe (§enfel) für Kaffee» unb STfjee»

tannen?
208. SBeldfe ©tfenbanblung in gürtd) ober in beffen Stäpe

würbe einem foltben unb tüchtigen ©djmiebmetfter ©ifen auf Kecb»

uuug billig liefern?
209. SBer hätte gehrauchte ©efenffjämmer in gutem Qu»

ftanbe, rttnb unb fladj, eoent. amh eine ©tanje, billig abzugeben
210. SBer ift Käufer oon 50 m3 fcbönent SBeiPucbenboIs,

geeignet für Marqueterie?•
211. SBer ift Sieferant »ou Mmtbletm in M'atten ober Muloer?
212. ©in SBérfjeuggefchâft ber franjof. Schweis jucbt einttt

tüchtigen Sieferanten :üon §obelbänten, womöglich in ber ©entrai«
ober SBeftfdjtoeij gelegen. * Offerten unter Str. 212 an bie ©jpeb.

213. SBer liefert bie leiftunggfäbigfte Mafdjine, um ©ipg»
latten s« fcbneiben?

' 214. SBer oerfertigt folibe Seich enmagen? Offerten mit Mufter»
.* seid)nung jn richten an ben Sorftanb beg Sterbeüereing ©fdjenbad)

| (®t. (Batten).
!; 215. SBer liefert tannene afifrete ©iahe, 40x33 mm, in

Sängen oon 80, 85, 90, 95, 98 unb 103 cm Mreig, per 100 ©tüd.
Säbrltcber Sebarf 4000—5000 ©tüd.

216. SBer liefert sugefdjnittene SrepOenfproffen, 76—80 cm
lang unb 4.big 41/2 cm bid, in fauberem ©idjenhols, bei Slbnabme
gro|er Martien, auch tn ar.bern ipolsarten? SBer liefert fertige
©töteten sunt SBteberoerfauf Offerten an O. SBigmer, med), ©redjg»
ieret, Strmengborf 6. Bürid).

Sltttoovten.
Stuf grage 182. ®ie Marqueteriefabrit ®o$tgen liefert ge«

fdjnitteneg §>ols für Sienenrqhmen ober and) fertige Sienenrahmen
Sit bittigften M*eifen

Stuf grage 183. SBenben Sie ftd) an ®ofch»Keblfen, ©dfipfe
'69, Büritfo

Sluf grage 185., gifdjleim liefert g. §. Stehet, Bürid), SIetdier»
megplats. M"ife flehen bem Kefleftanten auf SButtfd) &ur Ser»
fügung.

Sluf grage 185. §eUrt tfSicarb & frère, ©hauj»be»fonbg.
Sluf gragen 190. unb 191. SBenben ©ie fid) geft. an g. g.

SBtebemann, ©djaffhaufen.
Sluf grage 193. SBenben ©ie fid) an ©. Sögel, ©t. ©allen.
Slu'- grage 193. ®ral|tgefled)te für SSergitterung »on ©d)att»

Öffnungen an Kirchtürmen habe fdjon an oerfdjtebette ©eraeinbe»

üermaltungen unb Saugefchäfte geliefert unb empfehle mich jttr
Steferung fänttlicber ®ra|tarbeiten. ©. Sop», ®ral)tgefted)t«, Metall»
getoebe« unb ©tebfabrtfaiion, Cattau (©chaffhaufen).

Sluf grage 194. gür ein SBafferquantum oon 50—60 Siter
per ©etunbe unb 2 m ©efätt fönnte bie Kraft, am beften auggenüp
Werben burdi ein Secherroafferrab oon 3—3,5 m ®iam., welcbeg
bag SBaffer in ber £>öf)e oon 2 m faffen würbe, §. SBernlt, med).
SBerlftätte unb Mübienbau, Sern, §ottigenftra&e 21.

Sluf grage 194. @g lann entweber ein SBafferrab mit lieber»
fattetnlauf ober eine Heine gurbine angewenbet werben. ®ie wir!»
lithe Kraft an ber SBelle wirb in beiben gälten ca. 1 Mferbefiärte
betragen unb entfdjeiben bie Kofien bie SBapt, wenn bie örtlichen
Sebtngrtngen für beibe Motoren gleich günftig ftnb. Slugarbeitnng
oon Miünen, foroie eoent. Slugfübrung biefer Slnlagen übernimmt
g.jg. SleppIi=®rautoetter, SRappergwpt.

Sluf grage 195. Siefere ©rIen>SRunbbolj, 1 m lang, p. m»
à gr. 10.— franfo Büricp. gof.Scbuler, ©oljhblg-, Sllptbat(@(bwbj).

Stuf grage 196. Siefere ©djrägbobenbretter üon 24 mm, ge«

fräft, à gr. 1. — per m2, ©ipglatten 12/24 mm, 4,8 m lang, à
gr. 3.50 per Sunb à 50 ©tüd. gof. ©dfuler, ©äge unb §o!j«
hanblung, Sllptlial (©^wpj).

Sluf gragen 200, 201 unb 202. SBenben ©ie ftcb gefl. an
©b. §anus, ©enf (©eneraloertreter ber gtrma grteb. Krupp ©rufon»
wer!).'

Sluf grage 201. Slmbofe oon anerîannt guter Qualität liefert
bie girmg SB..SI. SRäder, tecbn. Sureau, 3im4 ni, bie auf Ser»
laugen gerne mit M"ifen bient.

Sluf gragett 201 unb 202. SBir wünfcben mit grageftetter
tn Korrefponbenj su treten. Sriner u. ©ie., SBintertïjur.

Stuf gragen 201 unb 202. SBenben ©te ftdb an bie girma
Sl. ©enner, j. ©ifenbatte, fRidjtergtoetl.

Sluf grage 202. SBenben ©te ft^ gefl. an bie girma SB.
Sl. SRäder, gürtd) III, bie gh«en "ach SBunfcp unb Slngaben bie
heften'©cbläget su ben bittigften M»"fen liefert.

Sluf grage 203. SBenn 300 SRinutenliter SBaffer auf 200fm
mit 250/0 ©efätt su einer Surbine geleitet werben, lann eine Kraft
oon ca. 2 Mfo»beftär!en, an ber Xurbinenwette gemeffen, fti er«
geben, gnnerer ®urcbmeffer ber SRobrlettung 90 mm. ©in Sefer«
ooir tonnte bte Kraft in ber SBetfe oermebren, bafj bag SBaffer bei
Stacht aufgefpeidjert unb bei Setrieb in größerer Stenge ber ®ur»
bine sugeleitét würbe. M'üne für berarttge Slnlagen, 'fowte eoent.
Slugfübrung berfelben übernimmt g. g, Sleppli«®rautüetter, Kap»
pergwit.

Slnf grage 196. 24 mm Saumbretter, bienlidj für ©djräg»
bobenbretter, hätten ca. 1 SBaggon abjugeben, per mä à gr. 1.—
franîo Station Strrfelb. ®ürfteler u. fatter, Sirrharb (Sarg.)

Sluf grage 196. ©ebrüber SRafera, SBintertbur.
Sluf grage 199. SBenben ©te fid) gefl. an g. Slepplt in

Kappergwpt.

3>fe iCßafferPetforgungSgettoffcnfc^ nft S)ôcfli=$o>«Btc^«
tifost eröffnet freie Konturrens über bie Slugfübrung nacbbesetcb»
neter Slrbeiten :

1) ©rftettung Don ©ammelfdbäd)ten unb Buleitnng sum Ke»
ferüotr. ©rab arbeit, Siefern unb Segen ber gUffetfernen Settung
üon, 90, 75 unb 50 mm Sichtweite mit sugehörigen gormftüden
unb ©cbtebern, ©efamtlänge 1865 m.

2) ©rftettung etneg ®oppelreferooirg üon 200 m» SBaffergeÇatt
in Seton«SJÎauerwert mit ©ementoerpup unb Slrmaturen.

3) ©rftettung beg ®rudleitunggnepeg. ©rabarbeit 2485 m.
Siefern unb Segen ber gujjeifernen Seitung mit gormftüden unb
©dbtebern, fowie 19 ^pbranten.

Sidjtweite: 150 mm 120 mm 100 mm 75 tum
1295 m 218 m 827 m 150 m

Mläne unb Sauoorfcbriften liegen beim Moüftbenien ber ©e«
noffenfdjaft, §rn. SRans, ©cbmieb, sur ©infttbt auf.

'

Slttfättige Se»
Werber Wollen ihre Offerten fcbriftliib unb üerploffen mit ber Sluf»
fdjrift „SBafferoerforgung ®örfli»§ombrecbti!on" an §rn. SJians btg
fpätefteng ben 20. guni etnfenben.

gitr bie Urantenanftnlt ^feanettfelb wirb über folgenbe
Slrbetten Konturrens eröffnet:
§anptgebäube : l Slnftültgberb, innere SRalerarbeiten, Marquetböben,

®errassoböben, ©lofetganlage, etferne Settftetten, ©artenanlage
unb Kanalifationgarbeiten.

Slbfonberungggebättbe : ©d)reinerarbeiten, ©cblofferarbeiten, Seit»
ftetten, ©lofetganlage unb Marquetböben.

Mläne, Soraugmafje, Sefcb-rtebe uttb Serträge liegen bei ber
Sauleitung:- O. SÄeper,- feweilg na^mittagg sur ©inftibt bereit.
Offerten ftnb oerfdjloffen mit ber Sluffcbrtft: ©pitaltommiffion
gtauenfelb (Offerten für Sauarbeiten) an ben Stsepräftbenten,
§rn. ©Upl, Kebaftor trt grauenfelb, btg ®onnergtag ben 25. guni
etnsuretdien.

Srßt: ^ac^bectev. ®te Ktrçbgemeinbe Sriglad) (gura) ift
mitteng, bag Kircbturmbad) mit Binfblecb umbeden su làffen. Se»
Werber für biefe Slrbeit motten tpre Singebote big 20. guni beim
Kircbgemeinbepräfibenten g. ^ügli einreichen, wo bie nähern Sau«
bebingungen mitgeteilt werben.

g-ür bie föottten bee Srntnöorjn mtb beë ©teîteisitâtë»
taeefeS @t. ®OÖeit ift über nacbbeseicbnete Slrbeiten unb Stefer»

ungen Konturrens eröffnet:
A. ©rbarbeiten
B. Seton» unb Maurerarbeiten :

1. Setonierungen
2. Srucbfteinmauerwert
3. Sadfteinmauerwert
4. Muparbeiten
5. ©ioerfe Slrbeiten

C. Kanaltfierung :
1. ©rabarbeiten
2. ®iüerfe Köbrentanäte
3. ©cbätbte

D. ®ie ©teinbauerarbeiten.
Mläne unb Sauoorfcbriften tonnen big 13. guni auf bem Sau»

bureau für SBafferoerforgung unb Kanalifation (Slatbaug Qimtfter
Kr. 40) eingefeben unb fßreiSIiften besw. ©tngabtformtilare bafelpfi
besogen werbend Uebernabmgofferten ftnb fcbriftlicb uttb oerfd)loifen

ca. 2100 m3

ca. 2500 m3
ca. 700 m3
ca. 10C^) m3
ca. 700Ö m2

ca. 250 m
ca. 850 m
ca. 23 m
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Hat was! In einer Schulklasse in Zürich kombiniert
ein Schüler aus den Sprichwörtern: „Früh übt sich, wer
ein Meister werden will" und „Was ein Häckchen werden

will, krümmt sich bei Zeiten",-das neue Wort: „Wer ein
rechter Meister werden will, krümmt sich bei
Zeiten."...

Aus der Maris - Für die Maris.
Fragen.

dsL. Vvtor àioso Rudridivsrà wokàvìis ààuQttsdsxsdrsQ, àodkrnxso
Ss2uxscsiivI1vQ ste. grati8 »uttzsuouikQsrt; kìir àknkckinv von âìe

kìxsQtlià iv àsn Ills<?rs.tslltoii xydörvll fTsmfsxsskods grotte wäll 50 vts.
w Srisààsii siussuà. Vsrksukgssualis vsrâsil Ulltsr- aisss NudrUc n!ck>

SK4. Wo kann man sog. Chamotte-Kaminrohr beziehen, mit
einer Lichtöffnung von 26—2b ena, oval oder viereckig, mit abge«
rundeten Ecken

SK5 Wer ist Lieferant von den patentierten Schirmständern
mit Federn?

SKK. 'Wer liefert die Patent-Gchrungszangen, Nr. 51,612,
Deutsches Reichspatent?

ÄK7 Wer liefert Holzgriffe (Henkel) für Kaffee- und Thee-
kannen?

AV8. Welche Eisenhandlung in Zürich oder in dessen Nähe
würde einem soliden und tüchtigen.Schmiedmeister Eisen auf Rech-

nung billig liefern?
LOS. Wer hätte gebrauchte Gesenkhämmer in gutem Zu-

stände, rund und flach, event, auch eine Stanze, billig abzugeben?
S1K Wer ist Käufer von 56 ins schönem Weißbuchenholz,

geeignet für Parqueterie?
Stl. Wer ist Lieferant von Mundleim in Platten oder Pulver?
AS. Ein Wèrkzeuggeschâft der französ. Schweiz )ucht einà

tüchtigen Lieferanten von Hobelbänken, womöglich in der Central-
oder Westschweiz gelegen. ' Offerten unter Nr. 212 an die Exped.

S13 Wer liefert die leistungsfähigste Maschine, um Gips-
latten zu schneiden?

' Ä14 Wer verfertigt solide Leichenwagen? Offerten mit Muster-
zèichnung zu richten an den Vorstand des Sterbevereins Eschenbach

/, (St. Gallen). -

U S15 Wer liefert tannene astfreie Stäbe, 16x 33 raw, in
Längen von 86, 85, 96, 95, 98 und 163 ona? Preis per 166 Stück.
Jährlicher Bedarf 1666—5666 Stück.

AK. Wer liefert zugeschnittene Trepvensprossen, 76—36 ein
läng und I bis 1l/z orn dick, in sauberem Eichenholz, bei Abnahme
großer Partien auch in andern Holzarten? Wer liefert fertige
Staketen zum Wiederverkauf? Offerten an O. Wismer, mech. Drechs-
lerei, Birmensdorf b. Zürich.

Antworte».
Auf Frage 18S. Die Parqueteriefabrik Dotzigen liefert ge-

fchnittenes Holz für Bienenrahmen oder auch fertige Bienenrahmen
zu billigsten Preisen?

Aus Frage 183. Wenden Sie sich an Gosch-Nehlsen, Schipfe
39, Zürich.

Auf Frage 185. Fischleim liefert I. H, Nebel, Zürich, Bleicher-
wegplatz. Preise stehen dem Reflektanten auf Wunsch zur Ver-
fügung.

Auf Frage 185. HeNri Picard H frère^ Chaux-de-fonds.
Auf Fragen ISO und 191. Wenden Sie sich gefl. an F. I.

Wiedcmann, Schaffhausen.
Auf Frage 193 Wenden Sie sich an C. Vogel, St. Gallen.
ArU Frage 193. Drahtgeflechte für Vergitterung von Schall-

öffnungen an Kirchtürmen habe schon an verschiedene Gemeinde-
Verwaltungen und Baugeschäfte geliefert und empfehle mich zur
Lieferung sämtlicher Drahtarbeiten. G. Bopp, Drahtgeflecht-, Metall-
gewebe- und SKbfabrikation, Hallau (Schaffhausen).

Auf Frage 194. Für ein Wasserquantum von 56—66 Liter
Per Sekunde und 2 w Gefäll könnte die Kraft äm besten ausgenützt
werden durch ein Becherwasserrad von 3—3,5 in Diam., welches
das Wasser in der Höhe von 2 in fassen würde, H. Wernli, mech.
Werkstätte und Müblenbau, Bern, Holligenstraße 21.

Auf Frage 194. Es kann entweder ein Wasserrad mit Ueber-
salleinlauf oder eine kleine Turbine angewendet werden. Die wirk-
liche Kraft an der Welle wird in beiden Fällen ca. 1 Pferdestärke
betragen und entscheiden die Kosten die Wahl, wenn die örtlichen
Bedingungen für beide Motoren gleich günstig sind. Ausarbeitung
von Plänen, sowie event. Ausführung dieser Anlagen übernimmt
J.jJ. Aeppli-Trautvetter, Rapperswyl.

Auf Frage 195. Liefere -Erlen-Rundholz, 1 na lang, p. ins
à Fr. 16.— franko Zürich. Jos. Schuler, Holzhdlg., Alpthal (Schwyz).

Auf Frage 19S. Liefere Schrägbodenbretter von 21 nana, ge-
fräst, à Fr. 1. — per na2, Gipslatten 12/21 nana, 1,8 na lang, à.

Fr. 3.56 per Bund à 66 Stück. Jos. Schuler, Säge und Holz-
Handlung, Alpthal (Schwyz).

Auf Fragen SVK. SKI und SOS. Wenden Sie sich gefl. an
Ed. Hanus, Genf (Generalvertreter der Firma Fried. Krupp Gruson-
werk).'

Auf Frage SKI Ambose von anerkannt guter Qualität liefert
die Firma W.,A. Mäcker, tectm. Bureau, Zürich III, die auf Ver-
langen gerne mit Preisen dient.

Auf Fragen SKI und SOS. Wir wünschen mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treten. Briner u. Cie., Winterthur.

Auf Fragen SKI und SKS. Wenden Sie sich an die Firma
A. Genner. z. Eisenhalle, Richtersweil.

Auf Frage SKS. Wenden Sie sich gefl. an die Firma W.
A. Mäcker, Zürich III, die Ihnen näch Wunsch und Angaben die
besten'Schlägel zu den billigsten Preisen liefert.

Auf Frage ÄK3 Wenn 366 Minutenliter Wasser auf 266sro
mit 26 »/y Gefäll zu einer Turbine geleitet werden, kann eine Kraft
von ca. 2 Pferdestärken, an der Turbinenwelle gemessen, sich er-
geben. Innerer Durchmesser der Rohrleitung 96 mna. Ein Refer-
voir könnte die Kraft in der Weise vermehren, daß das Wasser bei
Nacht aufgespeichert und bei Betrieb in größerer Menge der Tur-
bine zugeleitet würde. Pläne für derartige Anlagen, sowie event.
Ausführung derselben übernimmt I. I. Aeppli-Trautvetter, Rap-
perswil.

Ans Frage 196. 2t win Baumbretter, dienlich für Schräg-
bodenbretter, hätten ca. 1 Waggon abzugeben, per rn2 à Fr. 1.—
franko Station Birrfeld. Dürsteler u. Haller, Birrhard (Aarg.)

Auf Frage 196. Gebrüder Masera, Winterthur.
Auf Frage 199. Wenden Sie sich gefl. an I. Aeppli in

Rapperswyl.

Submissions-Anzeiger.
Die Wasserversorgungsgenofsensch aft Dörfli-Hombrech-

tiko« eröffnet freie Konkurrenz über die Ausführung nachbezerch-
neter Arbeiten :

1) Erstellung von Sammelschächten und Zuleitung zum Re-
servoir. Grab arbeit, Liefern und Legen der gußeisernen Leitung
von 96, 75 und 66 rnln Lichtweite mit zugehörigen Formstücken
und Schiebern, Gesamtlänge 1866 in.

2) Erstellung eines Doppelreservoirs von 266 rn» Wassergehalt
in Beton-Mauerwerk mit Cementverputz und Armaturen.

3) Erstellung des Druckleitungsnetzes. Grabarbeit 2185 na.
Liefern und Legen der gußeisernen Leitung mit Formstücken und
Schiebern, sowie 19 Hydranten.

Lichtweite: 156 nun 126 nun 166 nana 75 nana
1295 in 213 rn 827 rn 156 in

Pläne und Bauvorschriften liegen beim Präsidenten der Ge-
nossenschaft, Hrn. Manz, Schmied, zur Einficht auf. "Allfällige Be-
Werber wollen ihre Offerten schriftlich und verschlossen mit der Auf-
schriit „Wasserversorgung Dörfli-Hombrechtikon" an Hrn. Manz bis
spätestens den 26. Juni einsenden.

Für die Krankenanstalt Franenfeld wird über folgende
Arbeiten Konkurrenz eröffnet:
Hauptgebäude: l Anstaltsherd, innere Malerarbeiten, Parquetböden,

Terrazzoböden, Closetsanlage, eiserne Bettstellen, Gartenanlage
und Kanalisationsarbeiren.

Absonderungsgebäude: Schreinerarbeiten, Schlosserarbeiten, Bett-
stellen, Closetsanlage und Parquetböden.

Pläne, Vorausmaße, Beschriebe und Verträge liegen bei der
Bauleitung: O. Meyer, jeweils nachmittags zur Einsicht bereit.
Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift: Spitälkommission
Frauenfeld (Offerten sür Bauarbeiten) an den Vizepräsidenten,
Hrn. Guhl, Redaktor in Frauenfeld, bis Donnerstag den 25. Juni
einzureichen.

Für Dachdecker. Die Kirchgemeinde Brislach (Jura) ist
willens, das Ktrchturmdach mit Zinkblech umdecken zu lassen. Be-
Werber für diese Arbeit wollen ihre Angebote bis 26. Juni beim
Kirchgemeindepräsidenten I. tzügli einreichen, wo die nähern Bau-
bedingungen mitgeteilt werden.

Für die Bauten der Trambahn und des Elektrizitäts-
Werkes St. Gallen ist über nachbezeichnete Arbeiten und Liefer-
ungen Konkurrenz eröffnet:

21. Erdarbeiten
L. Beton- und Maurerarbeiten:

1. Betonierungen
2. Bruchsteinmauerwerk
3. Backsteinmauerwerk
1. Putzarbeiten
6. Diverse Arbeiten

O. Kanalisierung:
1. Grabarbeiten
2. Diverse Röhrenkanäle
3. Schächte

v. Die Steinhauerarbeiten.
Pläne und Bauvorschriften können bis 13. Juni auf dem Bau-

bureau für Wasserversorgung und Kanalisation (Rathaus Minister
Nr. 16) eingesehen und Preislisten bezw. Eingabeformulare daselhtt
bezogen werden. Uebernahmsofferten sind schriftlich und verschlossen

ca. 2166 rnS

ca. 2566 rnS

ca. 766 ms
ca. 16W rn3
ca. 7666 na.2

ca. 266 na
ca. 356 in
ca. 23 rn
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